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Die Deutsche Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz mit Sitz in Ludwigshafen/Rhein sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
 

Leitung Inspizienz / Orchestertechnik (m/w/d) 
 
Die Deutsche Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz, das größte und führende Sinfonieorchester 
des Landes Rheinland-Pfalz, wurde 1919 in Landau gegründet und hat heute als Landesbetrieb 
ihren Sitz in Ludwigshafen am Rhein. Als Botschafterin des Landes Rheinland-Pfalz und 
Sinfonieorchester der Metropolregion Rhein-Neckar verbindet das Orchester mit seinen 86 
Musikerinnen und Musikern musikalische Exzellenz mit gesellschaftsrelevanten Programmen, 
die Nähe und Freude stiften. Zudem bespielt es als Reiseorchester die gesamte Pfalz. Als 
innovative Kulturinstitution von regionaler und internationaler Bedeutung setzt die 
Staatsphilharmonie dabei zunehmend auch auf transkulturelle und digitale Formate. 
 
Ihre Aufgaben: 
 
 Führung des Orchesterinspizienten-Teams 
 Erstellen von Bühnenanweisungen für Fremd- und Eigenveranstaltungen 
 Organisation und Logistik von Veranstaltungen im In- und Ausland 
 Be- und Entladen sowie das Führen des Transportfahrzeugs 
 Konzeption des notwendigen Bühnenaufbaus unter Berücksichtigung der erforderlichen 

technischen Voraussetzungen 
 Umbau während des Proben- und Konzertbetriebs – auch vor Publikum – gemäß 

Bühnenanweisungen 
 Enge Abstimmung insb. mit externen Partnern und Dienstleistern 

 Erstellung der Dienstpläne im Bereich Technik 
 Disposition von Zusatzinstrumenten 
 technische Betreuung der Proben und Konzerte 
 Koordination und Beauftragung von Handwerkerleistungen in Absprache mit der 

Verwaltungsleitung 
 Bedienung und Überwachung der Haus-Anlagen im Bereich Lüftung, Klima, Elektro und 

Sanitär 
 
Die Einteilung der wöchentlichen Arbeitszeit richtet sich nach dem Orchester-Dienstplan und 
umfasst auch Einsätze am Abend, Wochenenden, Feiertagen und an Gastspielen und 
Konzertreisen. 
 
  



 
 

Ihr Profil: 
 
 Mehrjährige Berufserfahrung im Orchesterbereich, in der Veranstaltungstechnik oder 

handwerklichen Bereich 
 Wünschenswert ist Führungserfahrung 
 Sehr gute Kenntnisse von Orchesterbesetzungen, der Instrumentenkunde und dem 

organisatorischen Ablauf von Konzertveranstaltungen 
 Gründliche Kenntnisse im Bereich Logistik und Transport von Orchesterinstrumenten 

sowie der relevanten Vorschriften 
 Kenntnisse in der Erstellung technischer Planzeichnungen 
 Kenntnisse in der Funktionsweise, Steuerung und Betrieb technischer Anlagen und der 

gesetzlichen Vorschriften 
 Gründliche Kenntnisse im Arbeitsrecht und Tarifrecht 
 EDV-Kenntnisse (MS-Office, Orchesterplanungsprogramm OPAS) 
 Kommunikationsstärke und ausgeprägte Teamfähigkeit, wobei der Personenkreis in einem 

künstlerisch geprägten Umfeld ein besonderes Maß an Einfühlungsvermögen verlangt 
 Fremdsprachenkenntnisse von Vorteil (insb. Englisch)  
 Führerschein Klasse C1E oder Bereitschaft zum Erwerb 
 

Wir bieten: 

 einen zukunftssicheren Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst 
 sinnhafte Arbeit mit sichtbarem Mehrwert für unsere Region 
 eine angemessene, gute Bezahlung nebst Betriebszulage und Jahressonderzahlung 

 eine attraktive betriebliche Altersversorgung bei der VBL 
 ein gutes Gesundheitsmanagement 
 den Erwerb des Führerschein Klasse C1E finanziell zu unterstützen  
 Fort- und Weiterbildung: Wir fördern ihre individuelle Entwicklung durch regelmäßige 

Schulungen, Workshops und Fortbildungsangebote, damit sind Sie jeweils auf dem 
neuesten Stand 

 vielfältige, spannende Arbeitsumgebungen mit zeitgemäßer Ausstattung und modernen 
Technologien 

 die Möglichkeit den aktuell stattfindenden Entwicklungsprozess der Staatsphilharmonie 
aktiv mitzugestalten 

 ein aufgeschlossenes, engagiertes und freundliches Team  

 
Das Land Rheinland-Pfalz beschäftigt viele Menschen in sehr unterschiedlichen Tätigkeits-
feldern und mit ganz verschiedenen Qualifikationen. Wir fördern aktiv die Gleichbehandlung 
aller Menschen und wünschen uns daher ausdrücklich Bewerbungen aus allen Altersgruppen, 



 
 

unabhängig von der ethnischen Herkunft, Geschlecht oder geschlechtlicher Identität, der 
Religion oder Weltanschauung, einer Behinderung oder der sexuellen Identität.  

Im Rahmen der Regelungen des Landesgleichstellungsgesetzes streben wir eine weitere 
Erhöhung des Frauenanteils an und sind daher an Bewerbungen von Frauen besonders 
interessiert.  

Die unbefristete Anstellung erfolgt im Angestelltenverhältnis nach TV-L, Entgeltgruppe 9. Es 
wird derzeit eine Veranstaltungsbetriebszulage in Höhe von 16 v. H. der Stufe 2 der 
entsprechenden Entgeltgruppe gewährt. 

Weitere Informationen über unser Orchester finden Sie unter www.staatsphilharmonie.de 

Bei Rückfragen steht Ihnen der Intendant Michael Gassmann unter der Telefonnummer +49 
621 59 90 9 - 0 oder der Leiter des künstlerischen Betriebsbüros, Herr Tim Rademacher +49 
621 59 90 9 -18 zur Verfügung.  

Das Auswahlverfahren wird von der Personalberatung Klangkultur-Popp in Düsseldorf 
begleitet. Stephan Popp (0211 17905872; www.klangkultur-popp.de) steht Ihnen für 
Rückfragen auch an Abenden und Wochenenden zur Verfügung. 

Entspricht die Ausschreibung Ihrem Profil und hätten Sie Interesse, sich in unser 
Team einzubringen? Dann bitten wir aus Gründen der Nachhaltigkeit um Ihre  
überschaubare online-Bewerbung bis zum 05.04.2026 mit aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen (Motivationsschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse) in einer pdf-Datei 
(max. 10 MB) per E-Mail an bewerbung@staatsphilharmonie.de. 
 
Geplanter zeitlicher Verlauf des Verfahrens: 

1. Auswahlgespräche in einer 1. Runde per Video (Teams) finden voraussichtlich am 
Montag 20. April statt. 

2. Präsenzgespräche mit einer engsten Auswahl sind dann für Donnerstag, den 23. 
April, in Ludwigshafen geplant. 


